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Fachbereich Evangelische Theologie
Lahntor 3, 35037 Marburg (Eingang Reitgasse)
Raum AU 03 010

Die Alte Universität, ein neugotischer 
Repräsentativbau (1874–78), befindet sich am Rande 
der Oberstadt. Vom Bahnhof ist die Alte Universität
mit allen Bussen Richtung Innenstadt gut erreichbar 
(Haltestelle Rudolphsplatz, Zugang über die 
Dominikanertreppe zur Reitgasse). Die 
Parkmöglichkeiten sind eingeschränkt, so dass sich 
eine Anreise mit der Bahn empfiehlt.

ANMELDUNG

Rückfragen zur Veranstaltung bitte an Frau Lisa 
Sunnus (s.u.) oder Prof. Dr. Lukas Bormann

Marburger Forschungen zum Neuen Testament
Lisa Sunnus / Prof. Dr. Lukas Bormann
Philipps-Universität Marburg
Fachbereich Evangelische Theologie
Lahntor 3, 35037 Marburg
E-Mail: sunnusl@staff.uni-marburg.de

Der Workshop wird ergänzend per Videokonferenz 
online zugänglich sein. Wir bitten um Anmeldung



Ab 16.45: Laudatio und Vortrag

Alon Segev: Heidegger in ruins. Richard 
Wolins Beitrag zur Heidegger-Rezeption der 
Gegenwart

Richard Wolin: Von Seinsgeschichte zur 
Seinspolitik: Überlegungen zu Heideggers 
philosophischem Erbe

Diskussion

Richard Wolins neues Buch:
Richard Wolin, Heidegger in Ruins: Between 
Philosophy and Ideology, Yale University 
Press, 2022

Auf Deutsch von R. Wolin:
–: Vernunftkritik nach den Schwarzen Heften, in: Heinz, 
Marion (Hg.): Martin Heideggers "Schwarze Hefte". Eine 
philosophisch-politische Debatte, Suhrkamp, 2016, S. 
397–415
–: Heideggers „Schwarze Hefte“. Nationalsozialismus, 
Weltjudentum und Seinsgeschichte, in: 
Vierteljahrshefte für Zeitgeschichte 63 (2015), Nr. 3: 
379–410. [DOI: 10.1515/vfzg-2015-0022]
–: Seinspolitik. Das politische Denken Martin 
Heideggers, Passagen, 1991

Auf Englisch (Auswahl)
–: Heidegger's children. Hannah Arendt, Karl Löwith, 
Hans Jonas, and Herbert Marcuse, First new paperback 
printing, with a new preface by the author, Princeton 
University Press, 2015

PROGRAMM PROGRAMM

14.15–16.15 Impulsreferate, Response und 
Diskussion

Lukas Bormann: Das Judentum in den 
„schwarzen Heften“ und in Bultmanns 
Johanneskommentar (1937–1940)

Response: R. Wolin
Diskussion

Philipp David: Technikkritik und das 
„rechnende Denken“ bei Heidegger

Response: R. Wolin
Diskussion

Lukas Ohly: Weltlosigkeit bei Heidegger und 
Arendt

Response: R. Wolin
Diskussion

Christian Strub: Fichte, Heidegger und das "Zu 
sich selbst kommen": eine Denkfigur der 
Identitären?

Response: R. Wolin
Diskussion

16.15–16.45 Pause/Coffee break

PROGRAMM

Mittwoch, 14. Juni, 14–18h

Von Seinsgeschichte zur Seinspolitik: 
Überlegungen zu Heideggers philosophischem 
Erbe

Richard Wolin, New York

in Diskussion über:

Antisemitismus, Rudolf Bultmann, 
Technikkritik, Weltoffenheit und die Neue 
Rechte in Europa 

mit

Philipp David, Lukas Ohly, Alon Segev, 
Christian Strub und Lukas Bormann 
(Impulsreferate)


